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Nr. 1
Moodbox Collage (Sieger und nominierte Entwürfe)
Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateinamen:

01a_ShapingWater_Collage_Moodboxes (freigestellt)

01b_ShapingWater_Collage_Moodboxes_red (mit Umrandungen)

01c_ShapingWater_Collage_Moodboxes_numbers (Zahlenschlüssel)

Bildunterschrift:
Einblicke in die Zukunft des Badezimmers kann der ISH-Besucher auf der Ausstellung „Outlook – Shaping Water“ gewinnen: Die 12 von einer internationalen Jury nominierten Wettbewerbsbeiträge werden in Form einer „Moodbox“ präsentiert – einer passend zum Wettbewerbsentwurf originell gestalteten Kunststoffbox. Von diesen 12 werden drei Siegerentwürfe als 1:1-Modell umgesetzt.

Zur Information (vgl. Zahlenschlüssel in Bilddatei Nr. 1c):


Die Designer und ihre Entwürfe (von links oben nach rechts unten):

1. „Moist – our bathroom seen under the aspect of a shortage of water“/Svenja Schiegnitz (D)

2. „Splosh”/Patrick Long (UK)

3. „Bathloon – shaping water with body”/Yunbing Zhou, Xiaojun Lue (China)

4. „On Water’s Edge”/Henry Gockel (D)

5. „Blue Hour – Blaue Stunde”/Petra Hörmann (D)

6. „Circ“/Sandra Leufgen (D)

7. „Flexibility – Compactness – Relaxation“/Marcus Gerwien (D)

8. „1P (One Piece)“/Britta Ader (S)

9. „Water creates Life”/Mercedes Kormos (Ungarn)

10.  „Arqus”/Isabelle Hauser (CH)

11. „Variables Sanitärsystem“/Jordi Regel (D)

12. „Ambient Water – Recovering Lost Space”/Astrid Nee, Christina Klein (D)

Nr. 2


Circ (Sieger)

Dateinamen:

02a_ShapingWater_Winner_Leufgen_Circ
02b_ShapingWater_Winner_Leufgen_Circ (freigestellt)

Bildunterschrift:
Plug and play: Ein flexibles Rohrsystem macht die Installation zum Kinderspiel. Im Siegerentwurf “Circ” von Sandra Leufgen soll das Wasser ungehindert fließen und die Formen umspielen, bevor es in ein Recyclingsystem abgeleitet wird. 

Nr. 3


Ambient Water (Sieger)

Dateiname:
03_ShapingWater_Winner_Nee_Klein_Ambient_water

Bildunterschrift:
Hightech ohne Ecken und Kanten: Eine mehrschichtige, temperiertes Wasser führende Folie packt das komplette Bad „in Watte“. Der Siegerentwurf „Ambient Water“ von Astrid Nee und Christina Klein nutzt Wasser zur Klimatisierung des Raumes.

Nr. 4a


Blue Hour (Sieger) (Motiv: Duschen)
Dateiname:
04a_ShapingWater_Winner_Hoermann_Blue_hour

Bildunterschrift:
Rückzug ins öffentliche Bad: Gelegenheit für eine „Blaue Stunde”, eine kleine Flucht aus dem Alltagsstress, gestaltete Petra Hörmann mit ihrem Siegerentwurf „Blue Hour“. „Duschsteine“ laden zum Anlehnen ein – eine Station auf dem Erlebnisparcours, der die Berührung mit dem natürlichen Element Wasser vermitteln soll.
Nr. 4b
Blue Hour (Sieger) (Motiv: Garde​roben, Kabinen im Hintergrund)
Dateiname:
04b_ShapingWater_Winner_Hoermann_Blue_hour

Bildunterschrift:
Gebrauchs-„Spuren“: Die Garderobenschränke von Petra Hörmann lassen die Kontur ihrer Füllung durch die flexible Bespannung hindurch  erahnen.

Nr. 4c
Blue Hour (Sieger) (Motiv: Kabinen, Garderoben im Hintergrund)

Dateiname:
04c_ShapingWater_Winner_Hoermann_Blue_hour

Bildunterschrift:
Flexibilität: Die Umkleiden wurden von Petra Hörmann als bespanntes Stangensystem entworfen, wodurch die Kabinen ihre Form beim Öffnen und Schließen verändern.

Nr. 5


Bathloon (nominiert)

Dateiname:
05_ShapingWater_Nominee_Zhou_Bathloon

Bildunterschrift:
Wasserumspielt: Hier gibt der Körper die Form vor, in die das Wasser fließt. Der nominierte Entwurf „Bathloon – shaping water with body” von Yunbing Zhou und Xiaojun Lue basiert auf der Idee eines aus einem Latexmaterial geformten Balls in Kombination mit einer im Boden eingelassenen Überlaufrinne.

Nr. 6


Arqus (nominiert)

Dateiname:
06_ShapingWater_Nominee_Hauser_Arqus

Bildunterschrift:
Wasserbogen: Spannungsvoll soll das Wasser durch die Armatur „Arqus“ in Wanne und Becken fließen. Der nominierte Entwurf von Isabelle Hauser entwickelt einen raffinierten, durch seitliches Schwenken des Ausgusses zu betätigenden Schließ- und Regelmechanismus.

Nr. 7


On Water’s Edge (nominiert)

Dateiname:
07_ShapingWater_Nominee_Gockel_Leaf

Bildunterschrift:
Komfortables Duschmöbel: Über das Wasser hängende Blätter inspirierten Henry Gockel zu dem Entwurf einer am Rande eines Wasserbassins zu platzierenden Relaxbank „Leaf“, die mit einer Reihe Dusch- und Massagestrahlköpfen ausgestattet ist. Das Konzept „On Water’s Edge” wurde von der Jury nominiert.
Nr. 8


Variables Sanitärsystem (nominiert)

Dateiname:
08_ShapingWater_Nominee_Regel_System

Bildunterschrift:
Praktisch und platzsparend: Das nominierte „Variable Sanitärsystem“ von Jordi Regel sucht Bequemlichkeit, Flexibilität und einen zentralen, Wasser führenden Ankerpunkt zu kombinieren – eine architektonisch interessante Lösung.

Nr. 9a, b, c

Jury Gruppenbild, Variante a 

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
09a_ShapingWater_Jury

Bildunterschrift:
Jury „in the mood“: Aus einer engeren Auswahl, dokumentiert u. a. mithilfe der „Moodboxen“, nominierte die international besetzte Jury des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“ 12 Bad-Ideen, die visionäre Ansätze und realisierbare Lösungen zu vereinen wussten.


Die Jurymitglieder (von links nach rechts): Matteo Thun (Studio Matteo Thun & Partners), Roger Coleman (Royal College of Art), Barbara Friedrich (Chefredakteurin A&W), Andrej Kupetz (Rat für Formgebung), Kristin Dirschl (Architekten schneider+schumacher), Birgit Roder (Bäderstudio Roder GmbH & Co. KG) Matali Crasset (Designerin, Paris), Dieter Sieger (Designer, Münster), Dr. Georg Wagner (Vorstandsvorsitzender Keramag).


Jury Gruppenbild, Variante b (Motiv: mit Moodboxen im Saal)
Dateiname:
09b_ShapingWater_Jury

Bildunterschrift:
siehe Variante a


Die Jurymitglieder (von links nach rechts): Dieter Sieger (Designer, Münster), Dr. Georg Wagner (Vorstandsvorsitzender Keramag), Matteo Thun (Studio Matteo Thun & Partners), Andrej Kupetz (Rat für Formgebung), Birgit Roder (Bäderstudio Roder GmbH & Co. KG), Barbara Friedrich (Chefredakteurin A&W), Roger Coleman (Royal College of Art), Matali Crasset (Designerin, Paris), Kristin Dirschl (Architekten schneider+schumacher).


Jury Gruppenbild, Variante c (Motiv: mit Dokumentation)
Dateiname:
09c_ShapingWater_Jury

Bildunterschrift:
siehe Variante a


Die Jurymitglieder (von links nach rechts): Matteo Thun (Studio Matteo Thun & Partners), Barbara Friedrich (Chefredakteurin A&W), Roger Coleman (Royal College of Art), Andrej Kupetz (Rat für Formgebung), Kristin Dirschl (Architekten schneider+schumacher), Matali Crasset (Designerin, Paris), Birgit Roder (Bäderstudio Roder GmbH & Co. KG), Dr. Georg Wagner (Vorstandsvorsitzender Keramag), Dieter Sieger (Designer, Münster).


Nr. 10
Prüfung durch Jury – Impression (Motiv: Jury-Mitglieder betrachten Moodboxen)
Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
10_ShapingWater_Jury_Impression

Bildunterschrift:
Prüfende Blicke: Anlässlich des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“ nominierte eine 9-köpfige internationale Jury 12 Bad-Ideen, dokumentiert u. a. anhand von „Moodboxen“. Nur Beiträge, die visionäre Ansätze und realisierbare Lösungen zu vereinen wussten, werden auf der ISH präsentiert.


Hier abgebildete Jurymitglieder (von links nach rechts): Dr. Georg Wagner, Vorstandsvorsitzender Keramag (im Hintergrund), Matali Crasset (Designerin, Paris), Barbara Friedrich (Chefredakteurin A&W), Roger Coleman (Royal College of Art).

Nr. 11
Prüfung durch Jury – Diskussion (Motiv: Jury-Mitglieder beraten über einen der Siegerentwürfe)
Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
11_ShapingWater_Jury_Discussion

Bildunterschrift:
Diskussionsstoff: Wie sieht das Bad der Zukunft aus? Anlässlich des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“ nominierte eine 9-köpfige internationale Jury 12 Bad-Ideen von Nachwuchs-Designern und -Architekten. Nur Entwürfe, die visionäre Ansätze und realisierbare Lösungen zu vereinen wussten, werden auf der ISH präsentiert.


Hier abgebildete Jurymitglieder (von links nach rechts): Roger Coleman (Royal College of Art), Matali Crasset (Designerin, Paris), Dieter Sieger (Designer, Münster), Barbara Friedrich (Chefredakteurin A&W), Andrej Kupetz (Rat für Formgebung), Matteo Thun (Studio Matteo Thun & Partners).

Nr. 12


Roger Coleman, Jurymitglied

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
12_ShapingWater_Jury_Roger_Coleman

Bildunterschrift:
Blickt hoffnungsvoll in die Röhre: Roger Coleman (Royal College of Art), Jury-Mitglied des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“, begutachtet eine „Moodbox“. „Meine Zukunftsvision vom Badezimmer ist eine voller Luxus – besonders für ältere Menschen.“ 

Nr. 13
Dr. Georg Wagner (Vorstandsvorsitzender KERAMAG Keramische Werke Aktiengesell​schaft), Jurymitglied

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
13_ShapingWater_Jury_DrGeorg_Wagner

Bildunterschrift:
Dr. Georg Wagner (Vorstandsvorsitzender KERAMAG), Jurymitglied des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“, prüft die Entwürfe auf ihren praktischen Nutzwert. „Was sich nicht nur die Hersteller, sondern auch die Verwender für das Bad der Zukunft wünschen, ist ein höheres Maß an Flexibilität im Bad.“

Nr. 14
Matteo Thun, Jurymitglied

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
14_ShapingWater_Jury_Matteo_Thun

Bildunterschrift:
Architekt Matteo Thun, Jurymitglied des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“ zu den hohen Anforderungen an eine interdisziplinäre Arbeit: „Die Ausschreibung war richtungweisend. Der Trend geht nun einmal dahin, dass Kreative eine höhere Komplexität erbringen müssen.“ Nur Entwürfe, die visionäre Ansätze und realisierbare Lösungen zu vereinen wussten, werden auf der ISH präsentiert.

Nr. 15
Matali Crasset, Jurymitglied

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
15_ShapingWater_Jury_Matali_Crasset

Bildunterschrift:
Blickt erwartungsvoll in die Röhre: Jurymitglied Matali Crasset zum Ergebnis des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“: „Wir haben hier vielleicht keine ‚Revolution’“, so die französische Designerin und ehemalie Starck-Mitarbeiterin, „aber doch ein sehr gutes Ergebnis, denn der Wettbewerb hat sowohl technisch als auch formal innovative Lösungen gebracht.“ 
Nr. 16
Matteo Thun (links), Jurymitglied, Dr. Michael Peters (rechts)

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
16_ShapingWater_Jury_Thun_DrPeters

Bildunterschrift:
Erfolgreicher Wettbewerb: Jurymitglied Matteo Thun (links) und der Geschäftsführer der Messe Frankfurt Dr. Michael Peters (rechts) freuen sich über das gute Ergebnis des Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“. „Die Aufgabe der Messe ist es schließlich nicht nur, Industrie, Architekten, Handel und Handwerk zusammenzubringen und ihnen einen Überblick zur aktuellen Marktsituation zu verschaffen – wir wollen unseren Partnern auch Impulse bieten. Dafür ist dieser Wettbewerb ein ideales Instrument“, so Dr. Peters.

Nr. 17
Dieter Sieger, Jurymitglied 

Foto:
Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Dateiname:
17_ShapingWater_Jury_Dieter_Sieger

Bildunterschrift:
Kritischer Blick auf den Nachwuchs: Dieter Sieger, Jurymitglied des von der Messe Frankfurt ausgelobten Wettbewerbs „Outlook – Shaping Water“
Die ISH, internationale Fachmesse für Gebäude- und Energietechnik, Erlebniswelt Bad und Klima- und Lüftungstechnik ist die Nr. 1 der Welt mit rund 2.300 Ausstellern auf rund 240.000 Quadratmetern Brutto​fläche und circa 180.000 internationalen Fachbe​suchern.
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